
IT mit Zukunft
Roadmap zur Bewältigung der aktuellen 
Herausforderungen in der Corporate IT

Ein Arbeitskreis des e-ThinkTank e. V.
unter wissenschaftlicher Leitung von

Professor Dr. Arno Müller und Professor Dr. Hinrich Schröder, NORDAKADEMIE – Hochschule der Wirtschaft, Elmshorn 

Methoden zur Analyse und Beherrschung 
der notwendigen Veränderung der IT in Folge von:

... neuen IT-Potenzialen bei der Verarbeitung unstrukturierter Informationen

... neuen Arten der Kommunikation und Kollaboration mit „Social Media“

... steigender Abhängigkeit der Geschäftsprozesse von der IT

... sprunghaftem Anstieg der Endgeräte und Anwender

... fragmentierten Wertschöpfungsketten durch Outtasking / Outsourcing

... erhöhter Verwundbarkeit durch externe Schnittstellen

... neuen Technologien – Mobility, Cloud, Big Data etc.

... neuen Erwartungen der Anwender aus der Internet-Generation
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Was bedeuten die „IT-Megatrends“ für die Unternehmens-IT?

Nachdem die e-Business Revolution die Rolle der IT in vielen Unternehmen drastisch verändert hat – von der Unterstützung in-
terner kaufmännischer Prozesse hin zu einer komplexen Vernetzung mit Kunden, Lieferanten und anderen Partnern – deutet 

sich aufgrund der rasanten Innovationsgeschwindigkeit ein erneuter großer Wandel an. Themen wie Mobility, Consumerization, 
oder Cloud-Computing stellen die Unternehmens-IT vor große Herausforderungen:

•	 Beurteilung der Relevanz der aktuellen IT-Trends aus Unternehmenssicht
•	 Vorbereitung auf die neuen Anforderungen der Anwender der Internet-Generation
•	 Beherrschung der zunehmenden Risiken des IT-Einsatzes
•	 Gestaltung der zukünftigen Wertkette und Integration der Lieferanten
•	 Konzeption des zukünftigen Geschäftsmodells der IT (Target Operating Model)
•	 Bewältigung der Transformation vom IST- zum SOLL-Geschäftsmodell

„Bei allen Unsicherheiten bezüglich der Veränderungen im Umfeld der Corporate IT ist nur 
eines sicher vorhersehbar: Die Rolle der Unternehmens-IT wird sich zukünftig von der heutigen 

gravierend unterscheiden!“

 

Technologische Veränderungen
Die Corporate IT hat nicht die Aufgabe, technologische Re-
volutionen zu initiieren und jeden Modetrend der IT sofort 
zu adaptieren. Ihre Rolle liegt vielmehr in der optimalen Un-
terstützung der Geschäftsprozesse des Unternehmens mit 
den dafür geeigneten IT-Applikationen. Die pragmatische 
Nutzung der IT-Innovationen steht im Vordergrund.
       Zur Sicherung der Zukunftsfähigkeit der IT-Anwendungs-
landschaft ist es dennoch erforderlich, dass das IT-Manage-
ment permanent die technologischen Veränderungen ver-
folgt und systematisch bewertet, um Innovationen, wenn 
diese reif für die kommerzielle Nutzung sind, möglichst ziel-
gerichtet einzuführen. Aktuelle „Megatrends“ wie Mobile 
IT, Cloud Computing, Social Media oder Big Data rücken in 
zunehmendem Maße in den Fokus der IT im Unternehmen.

Veränderungen der  
Anforderungen der Anwender 

Begleitend zu den technischen Veränderungen der IT ver-
ändern sich auch die Fähigkeiten und Anforderungen der 
IT-Anwender. Getrieben durch die IT-Durchdringung des pri-
vaten Bereichs und die damit verbundene zunehmende Er-
fahrung und IT-Affinität der Nutzer steigen die Erwartungen 
und Anforderungen an die Leistungen der Corporate IT. 
       Für das IT-Management resultiert daraus die Aufgabe, 
den richtigen Mittelweg zwischen einer möglichst großen 
Anwenderzufriedenheit und einer beherrschbaren und effi-

zient betriebenen IT zu finden. Dem richtigen Anforderungs- 
bzw. „Erwartungsmanagement“ kommt eine zentrale Be-
deutung zu.

Veränderungen des Unternehmensumfelds 
Zusätzlich zu den technologischen Veränderungen und den 
veränderten Erwartungen und Verhaltensweisen der IT-
Nutzer sind zunehmend Anforderungen an die Unterneh-
mens-IT zu beobachten, die von anderen Stakeholdern bzw. 
aus dem Unternehmensumfeld abzuleiten sind. Neben den 
Ansprüchen der unmittelbaren Geschäftspartner, der Kun-
den und Lieferanten, die durch die zunehmende Vernetzung 
immer häufiger und kurzfristiger Veränderungen in den IT-
gestützten Geschäftsprozessen initiieren, sind dies vor allem 
Compliance-Anforderungen unterschiedlichster Prägung.
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Der Arbeitskreis: Ihr Methodenset zum IT-Management

 
Das im Arbeitskreis konzipierte Methodenset soll zur Beantwortung folgender Fragen dienen:

•	 Wie erkenne ich die „richtigen“ IT-Trends“ und schöpfe die damit verbundenen Potenziale aus?
•	 Welche Chancen bieten soziale Netzwerke für das Informationsmanagement?
•	 Was sind die Anforderungen der Internetgeneration an die Corporate-IT?
•	 Welche Risiken sind mit der Consumerization der IT verbunden und wie lassen sich diese managen?
•	 Wie sieht die zukünftige Aufgabenverteilung bei der Erbringung von IT-Services aus?
•	 Wie werden fragmentierte Leistungen vieler spezialisierter Partner zu einem Service für den Fachbereich 	
	 integriert?
•	 Wie lässt sich die zunehmende IT-Komplexität beherrschen?
•	 Verliert die Unternehmens-IT die „Hoheit“ über die genutzen Applikationen?
•	 Welche Kenntnisse und Fähigkeiten braucht ein IT-Mitarbeiter künftig?
•	 Wie muss sich die Rollenverteilung zwischen IT-Kunden und IT-Lieferanten verändern?
•	 Wie können wir die bestehende Organisation fit für die Zukunft machen?

Screening und 
Bewertung der 

technologischen 
Trends  Analyse der 

Komplexität des 
IT-

Produktangebots 

Transformation – 
der Weg zur IT-

Organisation mit 
Zukunft 

Szenarien 
zukünftiger 

Geschäftsmodelle 
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Im Arbeitskreis wird ein Leitfaden entwickelt, mit dessen HIlfe Sie Ihr individuelles Instumentarium zur Transformation Ihrer  
IT-Organisation gestalten können. Zielgruppe des Arbeitskreises sind:

•	 IT-Leiter, CIOs
•	 IT-Servicemanager
•	 IT-Controller und IT-Risikomanager
•	 Prozessmanager

Ziel des Arbeitskreises ist es, einfache Konzepte aufzu-
zeigen und praxistaugliche Methoden für die aktuellen 

und künftigen Herausforderungen der Unternehmens-IT zu 
liefern. Die teilnehmenden Unternehmen entwickeln ihr in-
dividuelles Methodenset und machen damit entscheidende 
Schritte auf dem Weg zu einer IT-Organisation mit Zukunft.
Im Fokus des Arbeitskreises stehen aktuelle IT-Trends und 
geeignete Antworten für das IT-Management, die im Sit-
zungszyklus für Sie aufbereitet und zu einem sofort an-
wendbaren Konzept zusammengeführt werden. 

Neben der Darstellung der Grundlagen neuer Konzepte im 
IT- und Prozessmanagement stehen insbesondere die prak-
tischen Erfahrungen von Unternehmen, in denen diese Kon-
zepte bereits eingesetzt werden, im Mittelpunkt der Arbeits-
kreissitzungen. 
       Durch Ihre Teilnahme können Sie sich so neben Metho-
denwissen auch Erfahrungswissen zur Umsetzung aneig-
nen. Der Aufbau eines derartigen Wissensvorsprungs zielt 
direkt auf die Entwicklung nachhaltiger Wettbewerbsvor-
teile ab. 
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Grundaufbau der sechs Sitzungn im Arbeitskreis

In sechs Sitzungen werden Themenfelder und zugehörige Methoden vorgestellt, methodisch aufbereitet und in einem anwend-
baren Ansatz für die Teilnehmer zusammengefasst. Die einzelnen Veranstaltungen haben folgenden gemeinsamen Aufbau:

Methodenwissen 
Ihr zukünftiges Handwerkszeug

Die beteiligten Professoren und Mitarbeiter zeigen aktuelle 
Forschungsergebnisse auf und stellen innovative Ansätze 
aus den verschiedenen Themenschwerpunkten des IT-Ma-
nagement vor. Die Ergebnisse der vorangehenden Sitzungen 
werden systematisch aufbereitet, dokumentiert und vorge-
stellt.

Praxiswissen 
Aus der Praxis für die Praxis

Erfahrene Vertreter aus führenden Unternehmen werden 
Best Practice Lösungen rund 

um das Thema IT-Manage-
ment vorstellen.

Gruppenarbeiten 
Aktive Umsetzung der Inhalte

Die Teilnehmer werden unter fachlicher Anleitung in Grup-
pen die Methoden zum IT-Management diskutieren und 
Leitlinien für das eigene Unternehmen ableiten. Sie üben 
die Anwendung der Methoden und entwickeln Ihren indivi-
duellen Methoden-Mix und einen praxisorientierten Vorge-
hensplan.

Erfahrungsaustausch
Lernen durch Austausch mit Anderen

Die Diskussion mit Referenten und anderen Arbeitskreisteil-
nehmern stellt den unternehmensübergreifenden Erfah-
rungsaustausch sicher.
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Beschreibung der Inhalte des Arbeitskreises

1. Screening und Bewertung der technologischen Trends

In der Eröffnungssitzung erhalten Sie einen Überblick über die aktuellen IT-Trends und deren Potenziale für die Unternehmens-IT. 
Es wird ein Instrumentarium entwickelt, das Ihnen dabei hilft, aus der Vielzahl der IT-Trends diejenigen auszuwählen, die in Ihrem 
Unternehmen sinnvoll und nutzenstiftend einsetzbar sind. Als Ergebnis erhalten Sie ein Methodenset zur Identifikation und 
Bewertung relevanter IT-Themen.

2. Analyse der Komplexität des IT-Produktangebotes

Mobile Anwendungen, die zunehmende Vielfalt an Endgeräten und externen Partnern führen zu neuen Anforderungen an Pro-
zesse und Skills im IT-Bereich. Die Entkopplung der Services für Datenspeicherung, Applikations-Hosting, Endgeräte und verteil-
ten Datenzugriff führt zu einer zunehmenden Komplexität für den sicheren und rechtskonformen IT-Betrieb. Mit einem „Fit for 
the Future Assessment“ können Sie überprüfen, wie weit Ihre IT-Organisation bereits für diese Herausforderungen gewappnet 
ist. Als Ergebnis erhalten Sie eine Methodik zur Ermittlung des individuellen Reifegrades Ihrer IT-Organisation.

3. Management der Komplexitätsrisiken

Neben den Herausforderungen für die IT-Organisation steigen mit der zunehmenden IT-Komplexität auch die Risiken im Hin-
blick auf IT-Sicherheit und Compliance. Wir zeigen Ihnen die unterschiedlichen Risikodimensionen auf und entwickeln ein Ins-
trumentarium zur individuellen Risikoanalyse. Als Ergebnis erhalten Sie eine Methodik zur Identifikation und Priorisierung der 
Komplexitätsrisiken sowie organisatorische Lösungsansätze für die Risikosteuerung.

4. Management der IT-Wertschöpfungskette

Die hohe Veränderungsdynamik der IT beeinflusst in zunehmendem Maße die Art und Weise, wie IT-Services erbracht werden. 
Die Rollen der Kunden, der externen Lieferanten und der internen IT in der Wertschöpfungskette sind neu zu definieren. Auch 
die Frage nach dem „Make or Buy“ von IT-Leistungen erhält angesichts der Verfügbarkeit von Cloud-Lösungen und mobilen An-
wendungen eine neue Bedeutung. Als Ergebnis dieser Sitzung des Arbeitskreises erhalten Sie einen Überblick über mögliche und 
bereits implementierte neue Gestaltungsoptionen der IT-Supply Chain.

5. Szenarien zukünftiger Geschäftsmodelle der IT

Für die neuen Herausforderungen sind geeignete Organisationsmodelle zu entwerfen. Die Frage, welche Rollen in der Corporate 
IT zu definieren sind und mit welchen Verantwortlichkeiten diese ausgestattet werden müssen, wird in dieser Sitzung beant-
wortet. Sie erhalten als Ergebnis eine Methodik, die eine auf die individuellen Rahmenbedingungen Ihrer IT zugeschnittene 
Definition der optimalen Organisation der IT-Wertkette erlaubt.

6. Transformation – der Weg zur IT-Organisation mit Zukunft

Aufbauend auf den Erkenntnissen der vorherigen Sitzungen wird abschließend der Weg zu einer IT-Organisation aufgezeigt, 
die für die aktuellen und künftigen Herausforderungen gewappnet ist. Ergebnis ist eine Roadmap zur Transformation Ihrer IT-
Organisation. Hierbei werden die Ebenen Prozesse, Personal, Führung und Kultur, IT-Systeme und Supplier Integration ganzheit-
lich betrachtet.
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Ihr Nutzen durch die Mitwirkung

Die beteiligten Unternehmen können zu den geplanten sechs Veranstaltungen jeweils bis zu drei Teilnehmer senden. Diese 
werden in den sechs ganztägigen Veranstaltungen weiterqualifiziert und erhalten die Gelegenheit, sich mit diesem zentra-

len Thema intensiv zu befassen. Während der Meetings und durch eine gründliche Nachbereitung erarbeiten Sie Ihr individuelles 
Instrumentarium und legen damit den Grundstein für eine erfolgreiche Gestaltung der IT in Ihrem Unternehmen. Der Arbeits-
kreis IT mit Zukunft bringt Sie in vielfältiger Weise voran, durch:

•	 einen Wissenstransfer hinsichtlich der aktuellen Entwicklunen im IT-Management
•	 die systematische Identifikation und Bewertung der technologischen Trends
•	 die Bewertung der Innovationsfähigkeit Ihrer IT-Organisation
•	 die Erarbeitung einer Methodik zum Management von Komplexitätsrisiken
•	 das Aufzeigen von Gestaltungsoptionen für die IT-Supply-Chain
•	 die methodisch unterstützte Definition von Rollen und Skill-Profilen für die Corporate IT
•	 die Entwicklung einer Roadmap zur Transformation Ihrer IT-Organisation
•	 die Diskussion mit erfahrenen Referenten über Ihre individuellen Fragestellungen und
•	 den Erfahrungsaustausch mit anderen Teilnehmern

Die Kosten für die Mitwirkung

Zur Durchführung des Arbeitskreises ist ein finanzieller Beitrag je Unternehmen in Höhe von € 9.500,- zzgl. MwSt. erforder-
lich. Dieser Beitrag dient dazu, die Projektkosten (Personal-und Sachkosten) zu decken und eine entsprechend fundierte 

Auseinandersetzung mit den teilnehmenden Unternehmen und den behandelten Themen sicherzustellen. Sie erhalten für Ihren 
Kostenbeitrag je 6 intensive Workshoptage mit unternehmensübergreifendem Wissenstransfer für bis zu 3 Mitarbeiter. In diesen 
damit 18 Tagen werden Sie und Ihr Team qualifiziert, um die IT auf zukünftige Herausforderungen auszurichten. Für Partner des 
e-ThinkTank e.V. und der FH NORDAKADEMIE reduziert sich die Teilnahmegebühr auf € 7.500,- zzgl. MwSt.
       Die Teilnehmer sollen auch für eine Befragung zur Verfügung stehen und Analysen in den beteiligten Unternehmen ermög-
lichen. Darüber hinaus können die Unternehmen individuelle Betreuung bei spezifischen Fragestellungen zum IT-Management 
optional in Anspruch nehmen.

Zeitlicher Ablauf und Organisation

Die einzelnen Sitzungen werden ab September 2013 im Abstand von 4 bis 6 Wochen in Form von Tagessitzungen stattfinden. 
Wir werden die Termine mit den Kooperationspartnern nach der Anmeldung abstimmen. Um eine fundierte Arbeit in den 

einzelnen Sitzungen zu gewährleisten, ist die Teilnahme auf ca. 12 Unternehmen begrenzt. Die An-
meldungen werden nach dem zeitlichen Eingang berücksichtigt.Die Veranstaltungen werden 
im Raum Hamburg stattfinden. Für einige unserer Treffen steht uns der neue Standort der 
NORDAKADEMIE in den DOCKLANDS zur Verfügung.
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Wissenschaftliche Leitung des Arbeitskreises

Das Projekt wird von Professor Dr. Arno Müller und Professor Dr. Hinrich Schröder wissenschaftlich geleitet. An der inhaltlichen 
Gestaltung der Veranstaltungen wirkt Lars von Thienen (bps GmbH) intensiv mit. In die Projektarbeit werden auch weitere Kol-
legen aus dem Kompetenznetzwerk des e-ThinkTank e.V. eingebunden.

Prof. Dr.  
Arno Müller

war nach Tätigkeiten in Forschung 
und Beratung zu den Themen Logistik 
und Produktionsorganisation Leiter 
der Logistik in der Automobilindus-
trie. Derzeit lehrt er an der privaten 
FH NORDAKADEMIE Prozessmanage-
ment und Logistik. In seinen For-
schungsaktivitäten untersucht er die 
Auswirkungen von IT-Technologien 
auf die Geschäftsprozesse und Orga-
nisationsstrukturen in Unternehmen. 
Aktuell wirkt er in einem Projekt zur 
Re-Integration der IT mit und berät 
Unternehmen auf dem Gebiet des IT-
Management. Er ist Autor der Bücher 
„e-Profit“, „IT-Controlling - Messung 
und Steuerung des Wertbeitrags der 
IT“ und „Lean IT-Management: Was 
die IT aus Produktionssystemen ler-
nen kann“ kann sowie Vorstand des 
e-ThinkTank e.V.

Prof. Dr.  
Hinrich Schröder

war mehrere Jahre als Unterneh-
mensberater tätig und verfügt über 
Erfahrungen als Projektleiter bei 
SAP-Einführungen und der Optimie-
rung von Geschäftsprozessen. Um-
fassendes BPM-Know-how konnte 
er in unterschiedlichen Projekten im 
Rahmen seiner Tätigkeit bei der IDS 
Scheer AG aufbauen. An der privaten 
FH NORDAKADEMIE verantwortet er 
die Themen betriebswirtschaftliche 
Anwendungssysteme, Geschäfts-
prozessmodellierung, IT-Controlling 
und Informationsmanagement. Sein 
Forschungsschwerpunkt liegt in der 
Analyse der wirtschaftlichen Wirkun-
gen von IT-Systemen. Prof. Schröder 
ist Autor der Bücher „IT-Controlling 
– Messung und Steuerung des Wert-
beitrags der IT“ und „Lean IT-Manage-
ment: Was die IT aus Produktionssys-
temen lernen kann“.

Dipl.-Wirtsch. Ing. (FH) 		
Lars von Thienen

betreut seit über zehn Jahren Un-
ternehmen zur prozessorientierten 
Einführung neuer IT-Systeme. Er ist 
Autor der Bücher „e-Profit“ und „Lean 
IT-Management: Was die IT aus Pro-
duktionssystemen lernen kann“ so-
wie Vorstand des e-ThinkTank e.V. Er 
verfügt über umfassende Praxiser-
fahrung zur (Um-)Gestaltung von 
bestehenden Abläufen durch den 
Einsatz von IT-Anwendungen und der 
damit verbundenen lösungsorientier-
ten Moderation zwischen Fach- und 
IT-Bereich. Er ist Geschäftsführer der 
Hamburger Unternehmensberatung 
bps business process solutions GmbH 
und Handelsrichter am Landgericht 
Hamburg. Aktuell betreut Herr von 
Thienen IT-Verantwortliche bei der 
Transformation der IT-Organisation 
und dem Aufbau von innovatven IT-
Management Methoden.
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Bisherige Arbeitskreise

Vom e-ThinkTank e.V. wurden erfolgreich Arbeitskreise zu den folgenden Themen durchgeführt:
•	 Optimierung des technischen Service – Erfolgsgarant für Kundenbindung in gesättigten Märkten
•	 Customer Relationship Management – Neuausrichtung von Vertrieb und Marketing 
•	 e-Supply - Beschaffung und Vertrieb über virtuelle Marktplätze 
•	 e-Business - Geschäftsprozessoptimierung mit innovativen IT-Technologien 
•	 IT-Controlling - Messung und Steuerung des Beitrages der IT zum Unternehmenserfolg 
•	 Business Process Management – Mit System zum Erfolg 
•	 Lean IT Management - Schlanke Prozesse und Methoden für ein effizientes IT-Management

Gemeinsames Merkmal dieser Projekte ist es, an der Schnittstelle zwischen Prozessmanagement und IT-Einsatz zu arbeiten und 
praxistaugliche Methodensets für die beteiligten Unternehmen zu entwickeln. 

Ausgewählte Partner der letzten Projekte

Zur Anmeldung füllen Sie bitte das mitgesendete Formular aus oder gehen Sie auf www.IT-mit-Zukunft.de
(Bitte melden Sie sich frühzeitig an, da die Anzahl der Plätze auf 12 Unternehmen begrenzt ist.)

Veranstalter des Arbeitskreises
e-ThinkTank e.V.

Drehbahn 7
20354 Hamburg

Telefon	 |  040 - 3199222 - 0
Fax	 |  040 - 3199222 - 9
Web 	 |  www.e-thinktank.de

Aequitas GmbH & Co. KG
August Storck AG

Barmer Hauptverwaltung
Dr. August Oetker Nahrungsmittel KG

E.C.H. Will GmbH
EDEKA AG Geschäftsbereich Datenverarbeitung

Eppendorf AG
Freie Universität Berlin

Fritz Studer AG
Hamburger Sparkasse AG
Hauni Maschinenbau AG

HSH Nordbank AG
K+S Aktiengesellschaft

Körber PaperLink GmbH
Körber Schleifring GmbH

Kuehne und Nagel AG & Co. KG
Lufthansa Systems Group GmbH

Sasol Wax GmbH
Schülke & Mayr GmbH

Senatsverwaltung für Bildung, Wissenschaft und Forschung
Sennheiser electronic GmbH + Co.KG

u.v.m.


